
«Regalobjekte» stellt Hanna Roeckle im Kunstraum Engländerbau aus. 

Die Bewegtheit im Statischen 
entdecken 

Werkschau von Hanna Roeckle im Kunstraum Engländerbau in Vaduz 
Seit gestern Abend Ist Hanna 
Roeckle mit einer Werkschau 
unter dem Titel «Fluidum und 

Zwischenraum» im Kunstraum 

Engländerbau in Vaduz zu 

Gast. Die Bilder, Objekte und 

Rauminstallationen sind in den 

letzten drei Jahren entstanden. 

eb.- Vor der Vernissage und Buch-
präsentation war Gelegenheit zur Be-
gegnung mit der in Vaduz geborenen 
Künstlerin und ihren Werken. Obwohl 

die Bilder und Objekte in Zürich, wo 

sie lebt, entstanden sind, sind sie auf 
den Ausstellungsraum abgestimmt 
worden. «ich musste zuerst das Raum-
konzept näher definieren. An und für 
sich ist der Raum gross und offen, aber 
mit zu wenig Struktur. Der Bau eines 
begehbaren Raums, wo die Leuchtkäs-
ten dunkel hell und ganz hell sind, er-
möglichte verschiedene Sphären und 
ist gleichzeitig Perspektive für die Re-

galschränke.» Sehr schön schimmert 

das farbige Licht der Leuchtkästen an 
der hintersten Wand über die Decke 
nach vorne und geht eine Verbindung 
mit der Wandfarbe des begehbaren 
Raums ein. Beim Betreten des Kunst-

raums railt der Blick zuerst auf Regal-
schränke. Sie laden ein, die verschie-
den grossen. farbigen Module umzu-
ordnen, auszutauschen, neu zusam- 
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